
Industrie- und Handelskammer Südwestsachsen Chemnitz - Plauen - Zwickau

Bestätigung eines Ausbildungsplatzes für das betriebliche Praktikum
einer Umschulungsmaßnahme

Anschrift Praktikumsbetrieb Ausbildungsort, wenn abweichend

Tel.Nr.: IHK Mitglieds-Nr.:
Ansprechpartner:

Zahl der Beschäftigten
zum heutigen Tag

Wieviel Auszubildende beschäftigen Sie zur Zeit?
Ausbildungsberuf                                                                 1.Aj.              2.Aj.             3.Aj.              4.Aj

Angaben zum Geschäftsprozess im IT-Bereich
� Dienstleister wenn Dienstleister, welcher Kundenkreis � andere Bereiche
� Anwender � Einzelhandelskunden � Handwerker

� Gewerbetreibende � Ärzte o. Anwälte
Welche Art von IT-Systemen und/oder Software-
lösungen gehören zu Ihrem Leistungsangebot?

Welche Tätigkeiten werden ausgeführt?

� PC-Systeme � Standardsoftware � Kundenberatung � Handel � Innendienst
� Kopiersysteme � spezifische Software � Installation � Schulung � Außendienst
� Netzwerke � eigene Software � Konfiguration � Netze einrichten und administrieren
� Telekommunikationsnetze � Programmierung (Sprachen...) _________________________________
� andere Bereiche _______________________

________________________________________

� andere Tätigkeiten ___________________________________________

_____________________________________________________________

Angaben zum Praktikum
In welchem Berufsbild wird das Praktikum ralisiert? Ist Ihnen die Verordnung zum gekennzeichneten Berufsbild bekannt!
� IT-System-Elektroniker/-in � ja � nein
� IT-System-Kaufmann/-frau Welcher Mitarbeiter aus Ihrem Unternehmen ist verantwortlicher Projekt-

� Fachinformatiker/-in FR. Systemintegration betreuer? ____________________________________________________

� Fachinformatiker/-in FR. Anwendungsentwicklg Hier bitte Praktikumszeiten eintragen:

� Informatikkaufmann/-frau _____________________________________________________________

Wichtige Hinweise!
Dieses betriebliche Praktikum ist Bestandteil einer Umschulung, die in Ihrer Gesamtheit mit einer Prüfung vor der Industrie- und
Handelskammer endet und somit ein staatlich anerkannter Berufsabschluss ist. Um den Besonderheiten der IT-Branche in Ihrer
Vielfalt auch in der Berufsausbildung gerecht zu werden, besteht die Möglichkeit einer Interpretation betriebsspezifischer Inhalte, in
den durch die Verordnung des jeweiligen Berufsbildes festgelegten Ausbildungsrahmen. Das bedeutet, der betriebliche
Geschäftsprozess muss zwangsläufig mit dem jeweiligen Berufsbild übereinstimmen um die praktische Abschlussprüfung durch
ein betriebliches Projektthema aus dem jeweiligen Praktikumsunternehmen zu realisieren. Der zum Beruf geeignete
Themenrahmen für das betriebliche Projekt ist in den jeweiligen Verordnungen zu den Berufsbildern beschrieben. Das Thema ist
so zu wählen, dass es sich nicht auf Betriebsgeheimnisse bezieht oder der Datenschutz beeinträchtigt wird und somit von externen
Prüfern bewertet werden kann.

Ort, Datum, Stempel,Unterschrift des
Umschulungsträgers

Ort, Datum, Stempel,Unterschrift des
Praktikumunternehmens

Genehmigungsvermerk der zuständigen Industrie- und Handelskammer:


